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Nach einem ersten Kick-O�-Meeting wurde ein Grobkonzept der Metrik-Wiki
erstellt. In diesem Anhang wird das Grobkonzept kurz dargestellt.

A.1. Identi�zierte Rollen

Es wurden zwei Benutzergruppen identi�ziert:

• Der Metrik Experte kennt Metriken sehr detailliert und will diese beschrei-
ben. Dafür erzeugt er Metrik Einträge in dem Wiki. Auÿerdem will er über
Metriken des Wikis diskutieren.

• Der Metrik Nutzer hat eine Frage und will diese mithilfe einer Metriken
beantworten. Dazu sucht er nach passenden Metriken in dem Wiki. Er
braucht eventuell Hilfe bei der Anwendung und Interpretation der Metrik.

A.2. Erste Skizze der Domänenkonzepte des

Metrik-Wikis

Das Metrik-Wiki sollte zwischen Metrik, Messansatz und Report Items unter-
schieden.

• DieMetrik sollte allgemeine Eigenschaften wie die vermessene Entität, die
Skala und die Einheit der Metrik sowie eine Beschreibung beinhalten.

• Die Art des Messansatzes hängt von der Art der Metrik ab. Ist die Me-
trik eine abgeleitete Metrik hat, diese eine Berechnungsvorschrift, ist sie
eine Basis Metrik hat sie eine Messvorschrift. Die Berechnungsvorschrift
enthält Links zu den Basis Metriken, aus denen sich die Metrik berech-
net. Zu einem Messansatz gehören Annahmen, die den Einsatz der Metrik
einschränken.
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Abbildung A.1.: Erste Skizze der Domänenkonzepte des Metrik-Wikis

• Ein Report Item visualisiert eine Metrik. Ein Report Item besteht aus einer
Interpretationshilfe und einem Informationsbedürfnis. Dabei beschreibt
das Informationsbedüfnis den Zweck der Metrik, also welche Frage durch
die Metrik beantwortet wird. Die Interpretationshilfe soll dabei helfen das
Messergebnis richtig zu interpretieren, so dass das Informationsbedürfnis
befriedigt werden kann. Genau wie Messansätze haben Report Items An-
nahmen.

Zusätzlich sollten Metriken und Messansätze Links auf Referenzen bzw. Tools
besitzen und Historisierung unterstützt werden.

Abbildung A.1 zeigt diese erste Skizze der Domänenkonzepte des Wikis.

A.3. Priorisierung

Nachdem die wichtigsten Funktionen und Komponenten des Metrik-Wikis do-
kumentiert wurden, wurden den Funktionen Prioritäten zugeteilt. Die höchste
Priorität hatte die Funktion Metriken - inklusive Messansatz - zu beschreiben
und in dem Wiki zu verö�entlichen. Es folgte das Finden von Metriken. Dazu
sollte der Nutzer durch einen Baum von Kategorien navigieren, um eine passen-
de Metrik zu �nden. Die dritthöchste Prioriät hatte die De�nition von Infor-
mationsbedürfnissen für Metriken. Die Informationsbedürfnisse sollten ebenfalls
kategorisiert werden. Darauf folgte die Implementation von Report Items. Die
niedrigste Priorität hatte das Verbinden von vorhandenen Metriken mit neuen
Informationsbedürfnissen.
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